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Tarife

Von: Pichler Peter <Peter.Pichler@rag-austria.at>
Gesendet: Mittwoch, 11. November 2020 12:15
An: Tarife
Cc: Plessnitzer Thomas; Bulwas Martin; Wallnöfer Gerhard
Betreff: Stellungnahme GSNE-VO Novelle 2021

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
durch  die  vorliegende  Novelle  soll  das  Netznutzungsentgelt  im  Verteilernetz  für  die  Produktion  und  die
Erzeugung von biogenen Gasen gemäß § 13 Abs 2 GSNE‐VO in Oberösterreich von EUR 0,45 auf 0,63 und in 
Salzburg von EUR 1,25 auf EUR 2,15 erhöht werden. Das stellt eine Erhöhung um 40% in Oberösterreich und 
eine  Erhöhung  von  72%  (!)  in  Salzburg  dar,  ohne  dass  diesen  Erhöhungen  für  uns  nachvollziehbare
Verbesserungen  (zB  Druckabsenkungen  um  Kosten  einzusparen)  für  die  Produktion  gegenüberstehen.
Diesbezüglich  fordern wir  –  insbesondere  in  Hinblick  auf  die  nunmehr  schon mehrere  Jahre  andauernden
Kostensteigerungen für Salzburg – mehr Transparenz, Kostenstabilität und Planbarkeit. 
 
Diese  Erhöhungen  führen  dazu,  dass  die  heimische  Produktion  weiter  unter  Druck  gesetzt  wird  und  der 
Zeitpunkt, an dem diese wirtschaftlich nicht mehr sinnvoll möglich  ist, noch früher erreicht wird. Sollte der
Grund für diese Erhöhungen tatsächlich – wie in den erläuternden Bemerkungen ausgeführt – die geänderte 
Buchungslage an den Einspeisepunkten sein, dürfen wir darauf hinweisen, dass derartige Entgelterhöhungen
ganz sicher nicht dazu führen werden, dass vermehrt eingespeist wird – vielmehr besteht die Gefahr, dass der 
Negativtrend in der Einspeisung dadurch nur weiter verstärkt wird, damit die Importabhängigkeit steigt und 
insgesamt die Versorgungssicherheit Österreichs geschmälert wird.  
 
Aus Sicht der Produktion hat sich die Buchung von Einspeisekapazitäten in den letzten Jahren lediglich um die
laut Verordnung zulässigen 10% reduziert, daher ist eine Steigerung um 40% bzw. 72% aus unserer Sicht nicht
nachvollziehbar  und  wir  ersuchen  um  entsprechende  Berücksichtigung  bei  der  finalen  Anpassung  der
Einspeisetarife.  

                
Für  Rückfragen  steht  Ihnen  Herr  Ing.  Thomas  Pleßnitzer  (Telefon  050/724  5324;  E‐Mail: 
thomas.plessnitzer@rag‐austria.at) gerne zur Verfügung. 
 
Wir ersuchen um Berücksichtigung und verbleiben, 
mit freundlichen Grüßen 
 
Peter Pichler 
 

 
 
Mag. Peter Pichler 
 
Leiter Recht, Prokurist 
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